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Sehr geehrter Herr Präsident!  

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 6819/J des 

Abgeordneten Hauser und weiterer Abgeordneter betreffend Chaos um Tests in Tirol wie 

folgt: 

Frage 1: 

Woher kommt die Sicherheit, dass alle Befunde von HG Pharma richtig waren? 

 

Frage 2: 

Werden alle Proben von HG Pharma neu befundet? 

 

Zu den Fragen 1 und 2: 

Dazu liegen meinem Ressort keine Informationen vor. Die diesbezügliche Zuständigkeit liegt 

beim beauftragenden Bundesland Tirol und den dort zuständigen Behörden. 

 

Frage 3: 

Welche Rechte auf Entschädigung haben die Personen, welche als falsch-positiv getestet 

wurden? 
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Frage 4: 

Welche Rechte auf Entschädigung haben die Personen, welche als K1-Personen einer falsch-

positiv getesteten Person in Quarantäne mussten? 

 

Zu den Fragen 3 und 4: 

Personen, die aufgrund einer Erkrankung, eines Krankheitsverdachts oder eines 

Ansteckungsverdachts abgesondert wurden, haben einen Anspruch auf Vergütung des 

Verdienstentgangs nach § 32 Epidemiegesetz. Dies betrifft auch Personen, die vorerst ein 

falsch-positives Ergebnis erhalten, sowie deren Kontaktpersonen. 

 

Frage 5: 

Werden jetzt alle anderen Anbieter von Corona-Tests (PCR- und Antigen-Tests) kontrolliert? 

 

Wie bisher bekommen alle Corona-Test-Anbieter vom BMSGPK einen in Abstimmung mit 

AGES, BASG, B-FG Labor und der ÖGIT erstellten Fragebogen zugesandt, um zu überprüfen, 

ob die gesetzlichen Bestimmungen eingehalten werden. Bei Ungereimtheiten in der 

Beantwortung setzen sich das BMSGPK oder die AGES mit den Einrichtungen in Verbindung. 

Zudem müssen auf SARS-CoV-2 testende Labore regelmäßig an Ringversuchen teilnehmen. 

 

Frage 6: 

Wie viele Tests wurden von Christians Raundners Firma durchgeführt? 

 

Frage 7: 

Gibt es bereits Ermittlungen gegen das „Ärztezentrum" bzw. die Firma von Christian 

Raudner? 

 

Frage 8: 

Ist die Firma bzw. die Person von Christian Raudner bereits gegenüber den Behörden 

auffällig gewesen? 

a. Falls ja, um welche Ungereimtheiten oder Vorwürfe handelte es sich? 

b. Falls ja, gibt es Ermittlungen? 

 

Zu den Fragen 6 bis 8: 

Dazu liegen meinem Ressort keine Informationen vor. Die diesbezügliche Zuständigkeit liegt 

beim beauftragenden Bundesland Tirol und den dort zuständigen Behörden. 

 

Frage 9: 
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Welche Aussagekraft haben Antigen-Tests, welche in weniger als nach 15 Minuten 

ausgestellt wurden? 

a. Welche Aussagekraft haben Antigen-Tests, welche in weniger als 2 Minuten 

ausgestellt wurden? 

b. Welche Aussagekraft haben Antigen-Tests, welche in weniger als 5 Minuten 

ausgestellt wurden? 

 

Bei Lateral-Flow-Tests handelt es sich um Tests, die nach dem immunchromatografischen 

Prinzip funktionieren. Auf dem Teststreifen befinden sich SARS-CoV-2 Antikörper, mithilfe 

derer bei Detektion von viralem Protein eine Farbreaktion ausgelöst wird. An der 

entsprechenden Stelle wird die Probe zusammen mit Pufferlösung aufgetragen und die 

Probeflüssigkeit wandert mittels Kapillarwirkung durch den Teststreifen. Vorhandene SARS-

CoV-2 Antigene werden von den Antikörpern am Teststreifen gebunden. Diese Komplexe 

erreichen das Testfeld und treffen dort auf weitere immobilisierte Antikörper, wodurch es 

zur Fluoreszenz kommt. Die Flüssigkeit wandert am Streifen weiter bis zum Kontrollfeld und 

löst dort eine Farbreaktion aus, was die vollständige Durchführung des Tests bestätigt. 

Ohne dieser ist der Test ungültig. 

 

Die Dauer bis zum Ablesen des Ergebnisses ist vom jeweiligen Produkt abhängig und beträgt 

in der Regel zwischen 15 und 20 Minuten. Bei der Anwendung eines In-Vitro-Diagnostikums 

sind die Handlungsanweisungen zu befolgen, um die richtige Anwendung sicherzustellen. 

Im Allgemeinen weisen Hersteller darauf hin, das Ergebnis nicht nach einer bestimmten 

Zeitperiode abzulesen, da es dann zu falschen Ergebnissen kommen kann. 

 

Es ist denkbar, dass bei Erscheinen des Kontrollteststreifens die Ablesung des Ergebnisses 

bereits möglich ist. Über die Aussagekraft eines vor der vom Hersteller angegebenen 

Zeitdauer ausgelesenen Antigen-Tests kann mein Ressort aufgrund fehlender Evidenz keine 

Aussage treffen. 

 

Frage 10: 

Wie viele Corona-Test-Kits wurden der Firma von Christian Raudner vom Land Tirol gratis 

zur Verfügung gestellt? 

 

Frage 11: 

Wie viele Gratis-Corona-Test-Kits wurden der Firma HG Pharma vom Land Tirol gratis zur 

Verfügung gestellt? 

 

 

3 von 46709/AB XXVII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



 

 

4 von 4 

Zu den Fragen 10 und 11: 

Das BMSGPK refundiert dem Land Tirol im Rahmen der mittelbaren Bundesverwaltung und 

in Vollziehung des Zweckzuschussgesetzes nur die Aufwendungen für vom Land 

durchgeführte PCR- und Antigentests bzw. die bei den Teststraßen dem Land erwachsenen 

Kosten. Die Fragen nach Gratis-Testkits, die vom Land den beiden Firmen zur Verfügung 

gestellt wurden, kann daher nur das Land beantworten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. Wolfgang Mückstein 
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